
�            www.krauchenwies.de    �         info@krauchenwies.de Jahrgang 67 | Fr, 13. März 2026 | Nr. 11

Es ist Mittwoch, 02:56 Uhr, die Meldeempfänger wecken die Ange-
hörigen der Freiwilligen Feuerwehr Krauchenwies. Alarmiert wird 
zum Wohnhausbrand. Jetzt muss alles ganz schnell gehen. Das erste 
Löschfahrzeug muss spätestens 10 Minuten später vor Ort sein. 
Die Einsatzkräfte, welche gerade noch im Tiefschlaf lagen, fl itzen 
schnellstmöglich zum Feuerwehrhaus, ziehen die Einsatzkleidung 
an und rücken fünf Minuten nach dem Alarm mit den ersten Fahr-
zeugen aus. Am Einsatzort brennt ein Anbau an einem Wohnhaus. 
Das Fenster am Giebel ist durch die Hitze schon gesprungen und 
der Brand droht auf das Haus überzugreifen. Moment mal, sind ei-
gentlich alle Bewohner draußen?

Eben noch geschlafen, müssen die Einsatzkräfte in kürzester Zeit 
200 % geben – es darf Nichts übersehen werden. Menschen retten, 
den Brand eindämmen, ablöschen. Das alles möglichst Wasser spa-
rend und ohne Gefährdung für die Einsatzkräfte. Alle wollen nach 
dem Einsatz gesund wieder heimkommen.

In diesem Beispiel, das sich an einem realen Einsatz orientiert, konn-
te das Wohnhaus durch das zügige und routinierte Eingreifen der 
Feuerwehr gerettet werden. Menschen wurden nicht verletzt.

Aber was steckt hinter der Organisation Feuerwehr in unserem 
ländlichen Raum? Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren und 
Hilfe leisten. Einfach so. Ohne großen Lohn. Würde es diese Men-
schen nicht geben? Naja, jedes Feuer geht früher oder später von 
selber aus...

Freiwillige Feuerwehr Krauchenwies
Die Freiwillige Feuerwehr unserer Gemeinde ist ein unverzichtbarer 
Teil des öff entlichen Lebens. Alle rund 170 Mitglieder engagieren 
sich ehrenamtlich – zusätzlich zu Beruf, Familie und Alltag – aus Ver-

antwortung, Gemeinsinn und dem Wunsch, anderen in Notlagen zu 
helfen. Dafür rücken sie jederzeit zu Bränden, Unfällen, Unwettern 
und technischen Notfällen aus - auch mitten in der Nacht, wenn ein 
paar Stunden später der Arbeitsplatz wieder ruft.

Organisatorischer Aufbau
Die Feuerwehr ist klar strukturiert. Die organisatorische Oberlei-
tung liegt beim Bürgermeister Manuel Kern, während die operative 
Verantwortung beim Feuerwehrkommandant Robin Damast liegt. 
Gemeinsam mit seinen Stellvertretern Hubert Scheuermann und 
Stefan Gmeiner sowie den Abteilungskommandanten plant und ko-
ordiniert er Einsatztaktik, Ausbildung und Übungen.

Ergänzt wird die aktive Einsatzabteilung durch die Jugendfeuer-
wehr, die junge Menschen an das Ehrenamt heranführt, und die Al-
tersabteilung für verdiente Kameraden.

Die Feuerwehr Krauchenwies gliedert sich in die Abteilungen Ab-
lach, Bittelschieß, Hausen, Göggingen und Krauchenwies. Ablach 
und Krauchenwies bilden gemeinsam Löschbezirk 1, Bittelschieß 
und Hausen Löschbezirk 2. Göggingen stellt den Löschbezirk 3. Die 
Wehren in den Löschbezirken rücken gemeinsam aus und decken 
die gesetzliche Hilfsfrist von 10 Minuten ab, innerhalb der das erste 
Löschfahrzeug am Einsatzort sein und die Menschenrettung einlei-
ten sollte.

Alarmierung und Einsatzvorbereitung
Im Ernstfall zählt jede Minute. Die Feuerwehrleute werden über 
Funkmeldeempfänger oder Smartphone alarmiert. Nach Alarmie-
rung machen sie sich sofort auf den Weg zum Feuerwehrhaus, 
ziehen Schutzkleidung, Helm und Stiefel an und steigen in die Ein-
satzfahrzeuge. Atemschutzgeräteträger rüsten sich bei Bedarf un-
terwegs weiter aus.

UNSERE FEUERWEHR 
›› VORSTELLUNG 

FORTSETZUNG AUF SEITE 3
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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 
Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116
Krankentransport:  192 22
Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63
Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505
Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84
Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29
Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10
Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90
Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31
Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50
Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.   07571 / 62185 

 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies
Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil: 
Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.
Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 
Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10
Standesamt  972-10 / -18
Ordnungsamt  972-13
Gemeindekasse  972-32 / -29
Gemeindewerke  972-36
Bauhof 96 22 06
Krauchenwieser Küste 7008
Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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VERANSTALTUNGS- 
KALENDER DER GEMEINDE

SA. 14.03.2026

Özgür Cebe
Kulturzirkel Hausen 
Hirschsaal Hausen 

SO. 15.03.2026
17.00 - 19.00 Uhr 
Lesung „Mensch Mädle!“  
mit Ursula Johanna Mayer
Die Bücherei St. Laurentius Krauchenwies
Pfarrheim Krauchenwies

MO. 16.03.2026
15.00 - 19.30 Uhr 
Blutspende 
DRK Ortsgruppe Krauchenwies 
Waldhorn Krauchenwies 

SO. 22.03.2026
17.00 Uhr 
Frauengeschichten am Hof 
Bildungswerk / Bildungszentrum Gorheim 
Rathaus Krauchenwies
Eingang Klappergasse 

DI. 24.03.2026
15.00 Uhr 
Kaffeenachmittag 
Seniorengemeinschaft Krauchenwies 
Pfarrheim Krauchenwies 

Neue Mitglieder willkommen
Die Freiwillige Feuerwehr lebt vom Engagement ihrer Mitglieder. 
Jede und jeder ist willkommen, der bereit ist, Verantwortung zu 
übernehmen, sich für die Sicherheit der Gemeinde einzusetzen und 
Freude an Kameradschaft und Teamgeist hat. Egal ob mit oder ohne 
Vorerfahrung – die Feuerwehr bietet fundierte Ausbildung, span-
nende Aufgaben und die Möglichkeit, aktiv für die Gemeinschaft 
tätig zu sein. Interessierte können jederzeit vorbeikommen, sich in-
formieren und Teil des Teams werden.

Und nein – Feuerwehr ist längst keine reine Männersache mehr. 
Auch die 21 Kameradinnen der Abteilungen freuen sich über Un-
terstützung.

Melde dich gerne per Mail bei Kommandant Robin Damast: info@
feuerwehr-krauchenwies.de.

Einsatzfahrzeuge dürfen Blaulicht und Sirene nur bei tatsächlichen 
Einsätzen oder angeordneten Übungsfahrten einschalten. Alle 
Verkehrsteilnehmer sind in diesen Fällen aufgefordert, die Straßen 
sofort freizumachen und die Feuerwehr ungehindert passieren zu 
lassen. Für den Maschinisten bedeutet das höchste Konzentration 
und besondere Verantwortung, da Geschwindigkeit, Verkehrslage 
und Sicherheit der Einsatzkräfte jederzeit berücksichtigt werden 
müssen.

Einsatzrollen und Führungsstrukturen
Innerhalb der aktiven Einsatzabteilung gibt es verschiedene Grup-
pen und Führungsebenen, die Einheiten leiten und die Arbeit an 
Einsatzstellen koordinieren. Jeder übernimmt eine konkrete Aufga-
be und Verantwortung für seine Position, sowie für die Sicherheit 
seiner Kameraden.

Bei Großschadenslagen arbeitet die Feuerwehr Krauchenwies ge-
meinsam mit den umliegenden Wehren in einer Führungsgruppe 
zusammen, welche den Einsatzleiter unterstützt. Die Führungs-
gruppe übernimmt Aufgaben wie Lageerkundung, Einsatzplanung, 
Abstimmung zwischen den Wehren, Kommunikation mit Behörden 
und Dokumentation des Einsatzes.
 
Ausbildung und Spezialisierungen
Damit die Feuerwehrleute für alle Szenarien gewappnet sind, 
durchlaufen sie eine umfangreiche Ausbildung. Sie beginnt mit der 
Grundausbildung, in der Brandbekämpfung, technische Hilfeleis-
tung, Erste Hilfe und Gerätekunde vermittelt werden. Darauf folgen 
regelmäßige Übungen, in denen reale Einsatzszenarien geprobt 
werden – von Bränden über Verkehrsunfälle bis hin zu Hochwasser 
oder Unwetterschäden.

Für das tägliche Feuerwehrgeschehen sind zahlreiche Spezialisie-
rungen erforderlich: Mitglieder werden unter anderem zu Maschi-
nisten, Truppführern, Einsatzsanitätern und Atemschutzgeräteträ-
gern ausgebildet. Lehrgänge auf Kreis- und Landesebene vermitteln 
zusätzliches Spezialwissen, wie etwa in Brandbekämpfung, Techni-
sche Hilfeleistung, Gefahrstoffeinsatz oder einfache Rettung aus 
Höhen und Tiefen. Atemschutzgeräteträger müssen regelmäßig 
ihre Fitness in der G26-Untersuchung nachweisen, um schwere Aus-
rüstung auch unter Extrembedingungen tragen zu können.

Ein zentraler Bestandteil der Arbeit ist zudem die Pflege und War-
tung von Fahrzeugen und Geräten, die größtenteils von den Mitglie-
dern selbst übernommen wird. Nur wenn alles jederzeit einsatzbe-
reit ist, kann im Notfall effektiv geholfen werden.

Fahrzeuge der Feuerwehr Krauchenwies
Die Feuerwehr verfügt über ein umfassendes Fahrzeugportfolio, 
das flexibel für alle Einsatzarten eingesetzt werden kann:
• Einsatzleitwagen (ELW): Dient der Einsatzleitung vor Ort, ausge-

stattet mit Kommunikations- und Einsatzleittechnik, stationiert in 
Krauchenwies

• Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug (HLF): Vielseitig für Brand-
bekämpfung und technische Hilfe, mit Löschwassertank, Pumpe 
und umfangreicher Ausrüstung, stationiert in Krauchenwies

• Löschgruppenfahrzeug (LF): Primär für Brandbekämpfung, mit 
Wasser, Pumpe, Schläuchen, Löschgeräten und hydraulischem 
Rettungssatz für technische Hilfe, stationiert in Krauchenwies

• Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wasser (TSF-W): Kompaktes Fahr-
zeug für Erstmaßnahmen und kleinere Einsätze, vor allem in länd-
lichen Gebieten, stationiert in Bittelschieß und Göggingen.

• Mannschaftstransportwagen (MTW): Transport von Einsatzkräf-
ten und Material, stationiert in Göggingen.

• Gerätewagen Transport (GW-T / GW-Sonder): Transportiert Gerä-
te, Beleuchtung und Stromversorgung; unterstützt bei Verkehrs-
unfällen, Menschenrettungen und größeren Einsätzen, statio-
niert in Hausen a.A.

Mit dieser Ausrüstung, klaren Einsatzzuständigkeiten und kontinu-
ierlicher Ausbildung ist die Feuerwehr Krauchenwies für alle Szena-
rien gerüstet.
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Aktuelles aus dem Rathaus

URLAUBSZEIT – REISEZEIT 

Personalausweis und Reisepass noch gültig?
In einigen Wochen beginnt wieder die Reisezeit. Deshalb möchten wir 
Sie wie jedes Jahr daran erinnern, Ihre Ausweispapiere zu überprüfen. 
Aktuelle Reiseinformationen z. B. zur Einreisebestimmung können Sie 
unter folgendem Link abrufen: www.auswaertiges-amt.de
 
Personalausweis:
Der Personalausweis kann nur persönlich bei uns beantragt werden. 
Wir benötigen Ihre Unterschrift (ab dem 10. Lebensjahr) und Ihre 
Fingerabdrücke (ab dem 6. Lebensjahr). Personalausweise sind 10 
Jahre gültig. Bei Personen unter 24 Jahren beträgt die Gültigkeits-
dauer 6 Jahre. Die Wartezeit für einen Personalausweis beträgt der-
zeit 3-4 Wochen. In dringenden Fällen gibt es die Möglichkeit einen 
vorläufigen Personalausweis auszustellen.

Preise:
ab 24 Jahren: 46,00 €
unter 24 Jahren: 27,60 €
vorläufiger Personalausweis:   10,00 €

Unterlagen:
• digitales Passbild in Form eines QR-Code
• Personalausweis bzw. Reisepass oder Geburtsurkunde
• Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten (für Kinder 

unter 16 Jahren)
• bei Kindern ab dem 6. Lebensjahr Fingerabdrücke, ab dem 10. Le-

bensjahr die Unterschrift
 
Reisepass:
Der Reisepass kann nur persönlich bei uns beantragt werden. Wir 
benötigen Ihre Unterschrift (ab dem 10. Lebensjahr) und Ihre Finger-
abdrücke (ab dem 6. Lebensjahr). Reisepässe sind 10 Jahre gültig. Bei 
Personen unter 24 Jahren beträgt die Gültigkeitsdauer 6 Jahre. Die 
Wartezeit für einen Reisepass beträgt derzeit 5-6 Wochen. In drin-
genden Fällen gib es die Möglichkeit einen Expresspass zu beantra-
gen, hier beträgt die Wartezeit 3 Werktage, sollte dies nicht ausrei-
chen kann kurzfristig ein vorläufiger Reisepass ausgestellt werden.

Preise:
ab 24 Jahren 70,00 €
unter 24 Jahren 37,50 €
vorläufiger Reisepass 26,00 €

Expresspässe:
ab 24 Jahren 102,00 €
unter 24 Jahren   69,50 €
 
Unterlagen:
• digitales Passbild in Form eines QR-Code
• Reisepass bzw. Personalausweis oder Geburtsurkunde
• Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten (für Kinder 

unter 18 Jahren)
• bei Kindern ab dem 6. Lebensjahr Fingerabdrücke, ab dem 10. Le-

bensjahr die Unterschrift
 
Digitales Passbild
Das digitale Lichtbild können Sie bei uns im Rathaus selbst aufneh-
men (Gebühr 6,00 €) oder durch einen Fotografen machen lassen. 
Unter: https://alfo-passbild.com können Sie nachschauen, welche 
Fotografen in der Umgebung die digitalen Passfotos anbieten. Auch 
die Drogeriemarktkette DM bietet digitale Lichtbilder an.

Haben Sie noch Fragen?
Ihr Passamt erteilt Ihnen gerne Auskunft, 
Frau Müller / Frau Loder, Tel. 07576/972-10 / -18

Die Bauarbeiten für den ZOB in Krauchenwies 
sind weitestgehend im Zeitplan
Die Arbeiten zur Errichtung des Zentralen Omnibusbahnhofes (ZOB) 
in Krauchenwies sind in vollem Gange. 

Die Rohbauarbeiten der zentralen Überdachung der Buseinstiege 
sowie des Nebengebäudes mit Wartebereich und WC-Anlagen sind 
fertiggestellt. Die nachfolgenden Ausbau- und Tiefbaugewerke 
sind bereits in der Ausführung. 

Aufgrund der zu erwartenden Belastungen durch den Busverkehr 
erhält die gesamte Fahrfläche des ZOBs einen Betonaufbau, analog 
zum angrenzenden Kreisverkehr. Für die Herstellung dieser Beton-
flächen muss der fußläufige Verbindungsweg zwischen dem Park-
platz bei der Alten Menger Straße und dem ZOB ab dem 16. März 
2026 vorübergehend gesperrt werden. 

Die Fertigstellung der Bauarbeiten ist bis Ende Juni 2026 vorgesehen.

Statistisches Landesamt - Mikrozensus 2026
Auch im Jahr 2026 wird die Mikrozensus-Befragung bei einem Pro-
zent der Haushalte in Deutschland durchgeführt. Der Mikrozensus 
ist eine amtliche Haushaltebefragung, mit der seit 1957 wichtige 
Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
ermittelt werden.

Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das ganze 
Jahr erhoben. Pro Woche werden über ganz Baden-Württemberg 
verteilt mehr als 1 000 Haushalte befragt.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt mehrstufig über 
ein mathematisch-statistisches Zufallsverfahren. Zunächst werden 
die zu befragenden Anschriften festgelegt. Von den Statistischen 
Landesämtern geschulte und betreute Erhebungsbeauftragte er-
mitteln dann vor Ort anhand der Briefkästen bzw. Klingelschilder 
die Bewohnerinnen und Bewohner der ausgewählten Gebäude.

Die Haushalte in den ausgewählten Gebäuden werden dann vom 
Statistischen Landesamt angeschrieben und um die Erteilung der 
Auskünfte mittels einer Online-Erhebung gebeten. Alternativ ste-
hen auch Papierfragebögen oder telefonische Befragungen zur 
Verfügung. Die volljährigen Bewohnerinnen und Bewohner der 
ausgewählten Gebäude sind nach § 7 des Mikrozensusgesetzes für 
sich und minderjährige Haushaltsmitglieder auskunftspflichtig. Zur 
Durchsetzung der Auskunftspflicht können Zwangsgelder verhängt 
werden. Ausgewählte Haushalte werden in der Regel vier Mal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.

Da sich auch in Ihrer Stadt/Gemeinde Haushalte befinden, die im 
Rahmen des Mikrozensus befragt werden, möchten wir Sie bitten, 
die hier hinterlegte Pressemitteilung in einem Ihrer nächsten Amts-
blätter zu veröffentlichen. Mittels dieser Pressemitteilung haben wir 
auch die Medien landesweit um die Unterrichtung der Öffentlichkeit 
gebeten. Neben den Medien werden von uns auch die Polizeipräsi-
dien über die Weiterführung des Mikrozensus im Jahr 2026 infor-
miert, mit der Bitte um Weiterleitung an alle Polizeidienststellen.

Bitte informieren Sie die Bürgerbüros beziehungsweise andere Bür-
geransprechpartnerinnen und -ansprechpartner in Ihrer Gemeinde 
über diese Befragung. Es kommt immer wieder vor, dass sich be-
troffene Bürgerinnen und Bürger an die Gemeinde oder die Polizei 
wenden, mit der Frage, ob diese Befragung rechtmäßig ist. Daher ist 
es wichtig, dass alle Angesprochenen über die notwendigen Infor-
mationen verfügen, um diese Frage korrekt zu beantworten.

Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit dem 
Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 - 2295 in Verbin-
dung setzen.

Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mikro-
zensus-Homepage des Statistischen Verbundes unter https://mikro-
zensus.de abrufbar.
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LUBW macht Stichprobenhafte 
Erfassung von Tieren, Pfl anzen 
und Biotopen im Außenbereich 
der Gemeinde 
die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg wurde 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg beauftragt, Erfassungen von Tieren, Pfl anzen 
und Biotopen zu vergeben und zu koordinieren. Die von der LUBW 
beauftragten Fachbüros erfassen den Zustand und die Qualität von 
Lebensräumen sowie Vorkommen und Bestandstrends von Tier- 
und Pfl anzenarten. Die Erfassungen fi nden auf Stichprobenfl ächen 
statt, die über ganz Baden-Württemberg verteilt sind.

In Ihrer Gemeinde fi nden 2026 entsprechende Erfassungen statt. 
Die Erfassungen beschränken sich dabei auf einige bis wenige Stich-
probenfl ächen i. d. R. im Außenbereich Ihrer Gemeinde. Die Erfas-
sungen in Ihrer Gemeinde fi nden im Rahmen folgender Monitoring-
programme statt:

Beim landesweiten Greifvogelmonitoring werden windkraftemp-
fi ndliche Arten wie Rotmilan, Schwarzmilan und Wespenbussard 
systematisch erfasst – hauptsächlich von Aussichtspunkten mit 
guter Geländeübersicht oder bei Bedarf durch Begehung von 
Waldstücken mit vermuteten Horsten. Die Kartierenden betreten 
ausschließlich Grünland oder Wälder im Außenbereich und nutzen 
das vorhandene Wegenetz. Die erhobenen Daten dienen der Über-
wachung von Bestandstrends und tragen zum naturverträglichen 
Ausbau regenerativer Energien bei. Weitere Informationen zum 
Greifvogelmonitoring fi nden Sie auf der Internetseite der LUBW: 
Landesweites Greifvogelmonitoring

Beim landesweiten Insektenmonitoring werden zwischen April und 
Oktober auf Stichprobenfl ächen Tagfalter und Heuschrecken sowie 
Laufkäfer und die Biomasse fl ugfähiger Insekten erfasst. Die Stand-
orte von Fallen wurden mit den Eigentümerinnen und Eigentümern 
sowie den Bewirtschaftenden abgestimmt. Weitere Informationen 
und erste Ergebnisse zum Insektenmonitoring fi nden Sie auf der In-
ternetseite der LUBW: Insektenmonitoring

Die LUBW bittet Sie darum, die Einwohnerinnen und Einwohner Ihrer 
Gemeinde sowie die Grundstücksnutzenden mithilfe der Gemein-
demitteilungsblätter oder anderer Kommunika-tionsformate über 
die bevorstehenden Erfassungen zu informieren. Einen Vorschlag 
für den Veröff entlichungstext fi nden Sie am Ende dieses Schreibens.

Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den Auftragnehmerinnen und 
Auftragnehmern als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vor-
gaben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten. Die von der LUBW beauftragten 
Personen betreten nur off ene Landschaft und Wald im Außenbe-
reich. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht 
betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben von 
uns eine Auftragsbescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit 
sich führen. Um die Aussagekraft des Monitorings zu gewährleis-
ten, bleiben die Stichprobenfl ächen anonym. Es erfolgt auch keine 
Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen 
werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt der Erhebungen richtet 
sich nach dem Entwicklungsstand der Arten oder Biotope und wird 
stark von den aktuellen Wetterbedingungen beeinfl usst.

Bitte beachten Sie, dass die Erhebungen aus organisatorischen 
Gründen leider nicht durch die interessierte Öff entlichkeit, Presse 
oder von der Gemeindeverwaltung begleitet werden können.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW gerne zur Verfügung. 
Für Rückfragen veröff entlichen Sie bitte folgende E-Mail-Adresse: 
poststelle@lubw.bwl.de

Einwohnermeldeamt und Standesamt 
am 17. März 2026 geschlossen
Die Gemeindeverwaltung informiert darüber, dass das Standesamt 
und das Einwohnermeldeamt am Dienstag, den 17. März 2026, auf-
grund einer Fortbildung der Mitarbeiter ganztätig geschlossen ist.

Wir bitten Beachtung, Ihre Gemeindeverwaltung

Ortsverwaltung Ablach

Ortsverwaltung Hausen a. A.

Ortschaftsratsitzung 
Einladung zu der am Montag, den 23.03.2026 um 20.00 
Uhr stattfi ndenden öff entlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
im Sitzungszimmer des Schul- und Rathauses Schulstraße 13, 
in Hausen a. A..

Öff entliche Sitzung 
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Anfrage, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Helmut Seeger
Ortsvorsteher
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Kinder, Jugend & Bildung

Kiga St. Josef

Mini-Ökomobil am 03.03.2026
Im Rahmen unseres spannenden Projekts mit dem Mini-Ökomobil 
durften die Kinder der Kindergärten Ablach, Hausen und St. Josef in 
den vergangenen Wochen viel Neues rund um das Thema “Feuer” 
lernen und selbst erleben.
Nachdem bereits die erste und zweite Einheit erfolgreich stattge-
funden hatten und sich alles um die Grundlagen des Feuers drehte 
– wie es entsteht, was es braucht und welche Regeln im Umgang 
damit wichtig sind – stand in der dritten Einheit das praktische Er-
leben im Mittelpunkt. Mit großer Neugier und viel Begeisterung 
machten sich die Kinder daran, selbst ein Feuer zu entfachen. Zu-
nächst sammelten sie gemeinsam Materialien aus der Natur, die 
gut brennen: kleine trockene Äste, Zweige und Laub. Anschließend 
wurde in einer Feuerschale Schritt für Schritt gemeinsam ein Feuer 
aufgebaut und entzündet. Unter Anleitung und mit Einhaltung aller 
Sicherheitsregeln konnten die Kinder hautnah erleben, wie aus klei-
nen Zweigen eine wärmende Flamme entsteht.
Die Freude war groß, als das Feuer schließlich loderte. In gemütlicher 
Runde wurden leckere Grillwürste gegrillt und dazu gab es warmen 
Punsch. Die gemeinsame Mahlzeit sorgte für viele strahlende Ge-
sichter. Neben dem praktischen Arbeiten blieb auch genügend Zeit 
zum Spielen und Entdecken.
Zum Abschluss durften die Kinder eine besonders wichtige Erfah-
rung machen: Gemeinsam löschten sie das Feuer sorgfältig mit 
Wasser. Dabei lernten sie, wie wichtig es ist, Verantwortung zu über-
nehmen und ein Feuer niemals unbeaufsichtigt oder brennend zu-
rückzulassen.

Sophie-Scholl-Schule  
Krauchenwies

Anmeldung der Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/2027 
an der Sophie Scholl Schule Krauchenwies findet am Freitag, den 
20.03.2026 zwischen 14:00 Uhr und 16:00 Uhr statt. Die Aufnahme 
wird im Grundschulgebäude in Krauchenwies vorgenommen.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.06. des laufenden Jah-
res das sechste Lebensjahr vollenden oder im vorangegangenen 
Jahr eine Zurückstellung erhielten.
Für Kinder, die voraussichtlich zurückgestellt werden, findet die Be-
antragung auf Rückstellung ebenfalls zu diesem Termin statt.
Zur Anmeldung sind das Familienstammbuch oder eine beglaubig-
te Abschrift der Geburtsurkunde sowie ein Nachweis über die Ma-
sernschutzimpfung oder eine bestehende Immunität vorzulegen.

Stefanie Sommer, Rektorin

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V. 

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen übernimmt  
die hospizliche Betreuung von Krauchenwies
In Abstimmung mit den umliegenden Hospizgruppen hat die ambu-
lante Hospizgruppe Sigmaringen seit Anfang des Jahres die hospizli-
che Betreuung von Krauchenwies mit den Ortsteilen übernommen.
Ambulante Hospizgruppen bieten eine psychosoziale Begleitung 
von schwer kranken und sterbenden Menschen sowie deren An- 

und Zugehörigen an. Die Begleiter und Begleiterinnen sind durch 
Kurse und Weiterbildungen qualifiziert.
Die ambulante Hospizgruppe Sigmaringen besteht seit über dreißig 
Jahren und hat sich zu einem verlässlichen Partner im sozialen Leben 
im Raum Sigmaringen entwickelt. Neben Sigmaringen erstreckt sich 
der Betreuungsbereich über Bingen, Sigmaringendorf, Inzigkofen 
und nun Krauchenwies. Die aktuell 23 Hospizbegleiter und -beglei-
terinnen sind ehrenamtlich und kostenfrei tätig und begleiten zu 
Hause, in Seniorenwohn-, Alten- und Pflegeheimen und im Kranken-
haus in Sigmaringen. Sie entlasten damit die Angehörigen und das 
Pflegepersonal. Zwei qualifizierte Trauerbegleiterinnen bieten zu-
sätzlich eine individuelle Trauerbegleitung an. In enger Verzahnung 
mit dem Palliativnetz Landkreis Sigmaringen, dem Hospiz Johannes 
und dem Kinder- und Jugendhospizdienst ist der Verein Teil des um-
fassenden hospizlich-palliativen Betreuungsangebots.
Eine Koordinatorin steuert die Einsätze und verantwortet die Quali-
fikation und Weiterbildung der ehrenamtlichen Mitarbeiter. Der Ver-
ein wird unterstützt von 176 Mitgliedern, er hat sein Büro im Hospiz 
Johannes in Sigmaringen, Bittelschießer Straße 21.
Neben diesem Betreuungsangebot bemüht sich der Verein, durch 
öffentliche Veranstaltungsangebote die Themen „Sterben-Tod-Trau-
er“ in der Öffentlichkeit bewusst zu machen. Die Veranstaltungen 
werden in den lokalen und regionalen Medien bekanntgegeben.

Erreichbarkeit
Mail: info@hospiz-sigmaringen.de
Hospizbegleitung Tel.: 0171 7233665
Trauerbegleitung Tel.: 0160 93778353

Gesangverein Krauchenwies

Einladung zur Generalversammlung 2026
Unsere Generalversammlung findet am Montag, den 16. März 2026 
um 19.30 Uhr im Rathaussaal in Krauchenwies statt.
Hierzu laden wir alle aktiven Sängerinnen und Sänger, unsere Eh-
renmitglieder sowie alle passiven Mitglieder des Gesangverein 
Krauchenwies ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch das Vorstandsteam
2. Totenehrung
3. Jahresbericht durch das Vorstandsteam
4. Bericht des Dirigenten
5. Bericht der Schriftführerin
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Wünsche, Wortmeldungen aus der Versammlung

Anträge an die Generalversammlung sind bis zum 06. März 2026 
schriftlich an Danuta Guhl zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Das Vorstandsteam
Stefanie Boos, Markus Störk, Danuta Guhl
Reitweg 21, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901843

Hilfe von Haus zu Haus  
Krauchenwies-Rulfingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung Krauchenwies, 
Februar 2026
Hiermit möchten wir alle Mitglieder, Helferinnen und Helfer sowie 
alle interessierten zu unserer diesjährigen Hauptversammlung von:
Nachbarschaftshilfe Krauchenwies e.V.
Am Dienstag, den 17.03.2026 um 19.00 Uhr im Trausaal des Krau-
chenwieser Rathauses einladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenberichte
4. Kassenprüfbericht
5. Genehmigung Haushaltsplan
6. Entlastung
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen mindestens 2 Tage 
vor dem Termin der Mitgliederversammlung bei der Vorstandschaft 
eingegangen sein.

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Edelgard Reuter,

Kath. Bildungswerk Krauchenwies,  
Ablach, Göggingen

Frauengeschichten am Hof 
Geschichten vom fürstlichen Hof in „Klein-Paris
Carmen Ziwes berichtet aus dem höfischen Leben in Krauchenwies 
des 19. Jahrhunderts.
Wie konnte unser Dorf so große Bedeutung erlangen, dass es als 
Klein-Paris galt? Welche vornehmen Gäste fanden sich hier am 
fürstlichen Hofe ein und welche Unannehmlichkeiten konnte eine 
höfische Einladung unter Umständen mit sich bringen? Wie lebte 
die Frau am fürstlichen Hof? Welche Rolle spielte sie in Mode, Ge-
sellschaft und Herzensangelegenheiten? Wie wurden geheime Bot-
schaften übermittelt – und welche Erwartungen lasteten auf den 
Damen des Hochadels?
Mit historischem Wissen und amüsanten Geschichten wirft Carmen 
Ziwes spannende Schlaglichter auf den Hochadel im kleinen ho-
henzollerischen Residenzort.

Datum: Sonntag, den 22. März 2026 um 17 Uhr 
im Rathaus in Krauchenwies. 
 
 

Kath. öffentl. Bücherei 
St. Laurentius

Die oberschwäbische Autorin Ur-
sula Johanna Mayer veröffentlichte 
letzten Herbst ihren Debütroman 
„Mensch Mädle!“. Lassen Sie sich 
von einer bewegenden Lebensge-
schichte berühren und kommen Sie 
mit der Autorin ins Gespräch. Das 
Team der Bücherei Krauchenwies 
freut sich auf Ihr Kommen.

Zum Inhalt Die junge Protagonis-
tin erlebt die Benachteiligung von 
Frauen im 20. Jahrhundert zunächst 
unbewusst. Später versucht sie, Un-
gerechtigkeiten durch Leistung und 
Perfektion auszugleichen. Ihre Ge-
schichte verbindet persönliche Er-
fahrungen mit der Entwicklung der 
Frauenrechte. 

Die Autorin Ursula Johanna Mayer, Jahrgang 1953, lebt mit ihrem 
Mann auf einem Pferdehof in der Region. Nach 45 Berufsjahren mit 
sachlichen und technischen Texten widmet sie sich nun dem Krea-
tiven Schreiben. In ihrem Debüt verarbeitet sie Kindheitserinnerun-
gen und Erfahrungen als Frau in einer Männerdomäne.

Die Lesung findet am 15. März um 17 Uhr im Pfarrsaal statt. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Kulturzirkel Hausen a.A.

Der Kulturzirkel Hausen am Andelsbach präsentiert  
den wunderbaren ÖZGÜR CEBE! 
Am morgigen Samstag, 14. März 2026 ist der Kabarettist ÖZGÜR 
CEBE bei uns im Hirschsaal in Hausen am Andelsbach zu Gast und 
präsentiert dort sein Programm „Geist ist geil“.

Der vielfach mit Kleinkunst-Prei-
sen ausgezeichnete Kabarettist 
ist geistreich, humorvoll, satirisch 
und vielleicht ein bisschen poli-
tisch unkorrekt. Erleben Sie einen 
Abend voller Witz und Wahrheit, 
voller scharfer Spitzen, positiver 
Energie und packenden Pointen, 
denn eines ist sicher: Geist ist geil - 
vor allem, wenn man ihn sein Eigen 
nennt! 

Eine richtig tolle Veranstaltung, bei der Sie unbedingt dabei sein 
sollten! 

Eintritt: Vorverkauf: 19,00 Euro, Abendkasse: 21,00 Euro 
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr 

Karten für die Veranstaltung gibt es zum Vorverkaufspreis auf der 
Internetseite unter www.kulturzirkel.de online zu bestellen, zudem 
bei der Bäckerei Birkofer in Hausen am Andelsbach oder dann an der 
Abendkasse zu kaufen. Und natürlich wird der Kulturzirkel auch bei 
dieser Veranstaltung wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltun-
gen, wie Beginn, Einlass, Eintrittspreise und vieles mehr, finden Sie 
stets auf unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de 
Dort können Sie dann auch die Eintrittskarten für alle Veranstaltun-
gen zum Vorverkaufspreis online bestellen und an der Abendkasse 
hinterlegen oder sich aber auch zusenden lassen. 

Für Herbst 2025 sind schon wieder einige Veranstaltungen in Vorbe-
reitung, die wir Ihnen auf unserer Internetseite rechtzeitig anzeigen 
werden. Dort können Sie sich auch für unseren Newsletter anmel-
den, damit Sie künftig keine unserer Veranstaltungen mehr verpas-
sen. Schauen Sie doch immer wieder mal auf unserer Internetseite 
vorbei - es lohnt sich! 

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

Obst- u. Gartenbauverein Ablach

Einladung Obstbauschnittkurs des OGV Ablach
Der Obst- und Gartenbauverein Ablach bietet in diesem Jahr wie-
der einen Obstbaumschnittkurs an. Bäume brauchen Pflege – und 
der richtige Schnitt zur richtigen Zeit ist entscheidend. Im Rahmen 
unseres Obstbaumschnittkurses laden wir alle Interessierte herzlich 
ein, sich zu informieren und aktiv mitzumachen. Warum mitma-
chen? Ein fachgerechter Baumschnitt verlängert die Lebensdauer 
der Bäume, beugt Krankheiten vor, sorgt für sichere und stabile 
Kronen und für einen guten Ertrag. In diesem Jahr wollen wir den 
praktischen Schnittmaßnahmen einen theoretischen Teil vorschal-
ten, um die Grundprinzipien des Obstbaumschnitts zu erklären. 
Dazu treffen wir uns in der Turn- und Festhalle in Ablach am Freitag, 
den 13.03.2026 um 19.30 Uhr. Die praktischen Schnittmaßnahmen 
finden dann am Samstag, den 14.03.2026 statt. Treffpunkt ist der 
Dreschschuppen in Ablach um 9.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
nach dem Kurs gegen 12.00 Uhr auch gesorgt.

Auch hält der OGV für seine Mitglieder eine Teleskopmotorsäge, 
sowie zwei Obstbaumleitern bereit.

Wir freuen uns über viele Teilnehmer.

Foto: Gmeiner Verlag 

ÖZGÜR CEBE mit „Geist ist geil“  
Foto: Mustafa Celikel 
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Seniorengemeinschaft Krauchenwies

Einladung zum Seniorennachmittag im Pfarrheim  
Krauchenwies am 24. März 2026 ab 15.00 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren, die Lust auf nette Gespräche und 
gemütliche Stunden in angenehmer Gesellschaft genießen wollen 
sind herzlich eingeladen.

Es gibt Kaffee und Kuchen sowie Erfrischungsgetränke.
Jeder und Jeder ist herzlich willkommen.
 

Vorankündigung für den Seniorennachmittag am 28.04.2026
Als besonderen Gast haben wir Herrn Berndhard Bitterwolf - ein 
bekannter Musiker, Liedermacher und oberschwäbisches Original, 
eingeladen.
Er wird uns an diesem Nachmittag mit seinem oberschwäbischen 
Humor unterhalten.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher/innen.
Das Team der Seniorengemeinschaft Krauchenwies

Seniorenkreis Göggingen „AW-St. Nikolaus“

Jahresversammlung 2026
Rückblick:  Was haben wir alles gemacht?
Ausblick: Was unternehmen wir gemeinsam? 

Und außerdem: 
Die Nachbarschaftshilfe „Von Haus zu Haus“ stellt sich vor
Do, 26. März 2026, 14.00, Bürgersaal Göggingen 

Wir laden recht herzlich ein!
Das Seniorenkreis-Team
 

Seniorenwerk
Hausen-Ettisweiler-Bittelschieß

Seniorentreff im Rathaus -"Spiela und Schwätza"  
am Mittwoch, 18. März 2026 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathau-
ses laden wir alle, die Lust am Spielen haben, recht herzlich ein. Wir 
spielen Bingo und Binokel oder auch andere Brett- und Kartenspie-
le. Wer nicht spielen will, kann auch nur zum schwätzen kommen. 
Wir freuen uns über jeden Besuch und holen gerne alle ab, die nicht 
zu Fuß kommen können. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 an-
melden.

Wir hoffen auf zahlreiches Kommen.
 

Sportclub Göggingen

Ergebnisse vom 07./08.03.2026
TG Biberach 3 : SCG Damen 1   2:3
SG SV Ochsenh.3/TG BC 7 : SCG Damen 2   3:0
TG Geislingen : SCG Herren 1    3:1
TG Biberach 2 : SCG Herren 2    3:0
 

Nur Damen 1 auswärts erfolgreich.
Vergangenes Wochenende waren alle Teams auswärts gefordert.
Während drei Teams die Heimreise leider ohne Punkte antreten 
mussten konnten sich die Damen 1 die mit einem Rumpfkader an-
gereist waren mit einem 3:2 Sieg und 2 Punkten belohnen.

Kommendes Wochenende ist unsere U17 Jugend bei Ihrem 
zweiten Spieltag gefordert
Die Mädels spielen auswärts in Bad Buchau.
Die beiden U17-Midi-M SCG-Teams spielen daheim im Göggingen.
Samstag, 14.03.2026 / ab 10 Uhr
Kommt vorbei...

VdK Ortsgruppe Krauchenwies

Einladung zur Mitgliederjahresversammlung
Liebe Mitglieder, am Samstag den 21. März findet im Gasthaus 
Krone in Krauchenwies um 16:00 Uhr unsere diesjährige Mitglie-
der-Jahresversammlung statt. Es würde uns freuen wenn möglichst 
viele Mitglieder an dieser Versammlung teilnehmen würden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenberich des Ortsverbandskassier
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Grußworte des Herrn Bürgermeister
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Grußworte des Herrn Kreisvorsitzenden
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

gez. Kaus Bergermann (1. Vorsitzender)
 

Volkstanzgruppe Bittelschieß

Foto: Ingrid Enderle 

Mostprobe am 21.03.2026 im Bürgerhaus in Bittelschiess
Sie trinken gerne Most? Sie machen jedes Jahr Ihren eigenen Most? 
Lassen Sie Ihren Most bewerten oder kommen Sie zur Mostprobe 
um den eingereichten Most zu bewerten. Wir starten um 19 Uhr 
mit Kesselfleischessen. Wir reichen Kränzle, Bauch, Leber, Nierle und 
Herz mit selbstgebackenem Brot und Sauerkraut. Eine gute Grund-
lage für die Mostprobe. Bringen Sie Ihren Most zur Bewertung vor-
bei, er wird von den Gästen begutachtet, probiert und gewärtet 
nach Aussehen, Geruch und Geschmack. Fachsimplen Sie mit ande-
ren Gästen. Natürlich ist es auch möglich nur Kesselfleisch zu essen. 
Wir freuen uns über jeden, der einen Most zur Bewertung (nur 10 
Probe möglich) mitbringt. Die ersten 3 Plätze und der letzte Platz 
erhalten einen Preis. Also schnell anmelden und am Abend 3 Liter 
Most mitbringen. Anmeldung: Hubert Griesser an: 07576/1369 oder 
per Mail: hubertgriesser56@gmail.com
Bitte beachten: Mehr als 10 Mostproben können wir nicht annehmen.
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Herzliche Einladung zur Generalversammlung  
der Volkstanzgruppe
Hallo Ihr alle Tänzer, Mitgleider und Freunde der Volkstanzgruppe,
zu unserer diesjährige Generalversammlung am 27. März 2026 um 
19 Uhr im Bürgerhaus in Bittelschieß laden wir Euch hiermit herzlich 
ein.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
• Begrüßung durch den Vorstand
• Totenehrung
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Rechners
• Bericht der Jugend
• Kassenprüfung und Entlastung der Vorstandschaft
• Vorschau 2025 - 2026
• Gastreden
• Wünsche und Anträge

Ruben Heidel Vorstand

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Samstag, 14.03.2026
Rulfingen - 19.00 Uhr
Eucharistiefeier am Vorabend mit Fastentuchaktion
Ged.: Manfred Knor, Gerhard Schaut, Markus Fischer, 
Karolina Kemmler

Sonntag, 15.03.2026
Hausen a. A. - 9.00 Uhr
Eucharistiefeier
Ged.: Otto Ruf u. verst. Ang.
Krauchenwies - 10.30 Uhr
mitgest. vom Gesangverein Krauchenwies
Ged.: Klara und Anton Gmeiner, 
verst. Mitgl. des Gesangvereins Krauchenwies

Dienstag, 17.03.2026
Göggingen - 19.00 Uhr
Bußfeier

Mittwoch, 18.03.2026
Ablach - 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Bitte vormerken:
Gemeinde St. Laurentius, Krauchenwies
Gemeindeversammlung
Sonntag, 18.04.2026 - 11.30 Uhr
(nach dem Gottesdienst)
Wir laden Sie, als Mitglied der Pfarrgemeinde St. Laurentius Krau-
chenwies, herzlich zu unserer Gemeindeversammlung ein.
Dabei sein und mit uns die Zukunft unserer Gemeinde gestalten!
Wir freuen uns auf Ihre Ideen!

Euer Gemeindeteam
Manuela Epple, Moni Gmeiner, Danuta Guhl, Beate Pasqua,
Christel Pawel, Uschi Spieß, Rainer Störk

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gemeindebüro, Karlstr. 24, Sigmaringen
07571-683010, Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
Ökumenisches Büro „mittendrin-Kirche am Markt“
07571-730930, info@mittendrin-sigmaringen.de

„KleiderReich“, ökum. Kleiderladen
Di, Do, Sa: 10-14 Uhr, Mi+Fr: 14-18 Uhr
07571-184 32 33, Susanna.Fitz@elkw.de
 
Gottesdienste
So, 15.03.26
10 Uhr : Kreuzkirche, Sauer
mit Abendmahl (Wein)
 
Diese Woche: Posaunenchor, Kantorei, Handarbeitskreis, Konfir-
mandenunterricht, Frauengesprächskreis zur Passions- und Oster-
zeit, „Mama fit“ für Mütter mit Kindern bis zu 1 Jahr
Weitere Infos zu Terminen/Veranstaltungen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.evang-sig.de
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter
Einen monatl. Veranstaltungskalender + den Gemeindebrief gibt es 
im Gottesdienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht. (Johannes 12,24)
  
Samstag, 14. März
15.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung der Vesper-

kirche

Sonntag, 15.März (4.Sonntag der Passionszeit)
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer K. Mehl)

Dienstag, 17. März
19.30 Uhr  ökumenische Bibelwoche im Herz-Jesu-Heim
 (Pfarrer Karl Mehl)

Freitag, 20. März
16.00 Uhr  Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr  Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr  Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 22.März (5.Sonntag der Passionszeit)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)
14.00 Uhr  ökumenischer Abschlussgottesdienst/Vesperkirche
 mit dem Posaunenchor

Dritte Vesperkirche in Meßkirch vom 14.-22. März 2026
Paul-Gerhardt-Saal/Heilandskirche, 
Conradin-Kreutzer-Straße 17, Meßkirch
15. bis 22.3(täglich)
11.30 bis 13.30Uhr Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Beratung
14.00Uhr Andacht/Gottesdienst
Kinder und Kulturprogramm
Nähere Infos unter www.ev.kirche-messkirch.de
 
Ökumenischen Bibelwochen 2026
Vom Feiern und Fürchten
Texte aus dem Buch Ester
jeweils am Dienstag um 19.30 Uhr
im Herz-Jesu-Heim - Kleiner Saal (Schloßstraße in Meßkirch)

17.03.2026: Pfarrer Karl Mehl
Eine Frage des Mutes (Ester 4-5)

24.03.2026: Thom Beck
Eine Frage von Opfer und Täter (Ester 8,3-9,19)
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Landratsamt Sigmaringen

Veranstaltung im Landratsamt zur Bindung 
zwischen Kindern und Eltern
Das Familiengesundheitszentrum des Landratsamts bietet folgende 
Veranstaltung an:

„Zwischen Bauchgefühl und Verstand“
Was will mir mein Baby/Kleinkind mit seinem Verhalten sagen? 

Was braucht es?

am Dienstag, 24. März, um 17 Uhr
im Landratsamt Sigmaringen, Mehrzweckraum (234),

Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen

Referentinnen: Anna Minnder & Martina Stecher

Jedes Kind teilt seinen Eltern mit seinem Verhalten mit, wie es sich 
gerade fühlt und wie viel Nähe und Zuwendung es braucht. Eltern 
verfügen über intuitive Kompetenzen, die ihnen helfen, die Signale 
ihres Kindes zu erkennen und entsprechend darauf zu reagieren. Im 
Austausch mit dem Kind entsteht mit der Zeit ein besseres gegen-
seitiges Kennenlernen und Verstehen. Auf diese Weise kann eine 
gesunde und stabile Bindung entstehen, die für die weitere positive 
Entwicklung des Kindes von Bedeutung ist.

Im Vortrag im Landratsamt erfahren die Teilnehmenden, was Bin-
dung bedeutet und wie diese entsteht, welche Signale ihre Kinder 
ihnen zeigen und was diese bedeuten. Es geht darum, mit welchen 
intuitiven Kompetenzen Eltern ausgestattet sind und wie sie auf das 
Verhalten ihrer Kinder reagieren können.

Die Referentinnen Anna Minnder und Martina Stecher sind Sozial-
pädagoginnen, haben eine Weiterbildung in Entwicklungspsycho-
logischer Beratung absolviert und arbeiten für die Fachstelle Familie 
am Start. Beide sind selbst Mutter.

Veranstalter: Familiengesundheitszentrum 
des Landratsamts Sigmaringen
Ansprechpartner: Anna Minnder & Martina Stecher
Telefon: 07571 102-4290 oder 07571 102-4230
E-Mail: anna.minnder@lrasig.de; martina.stecher@lrasig.de

Anmeldung erforderlich bis Freitag, 20. März, 
über den Veranstaltungskalender des Landrat-
samts unter www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
anstaltungen im Internet beziehungsweise über 
untenstehenden QR-Code.

Landkreis Sigmaringen informiert  
über den Planungsstand zur B 311n/B 313
Der Landkreis Sigmaringen lädt alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
ein, sich über den aktuellen Planungsstand zur B 311n/B 313 zu in-
formieren. Am Freitag, 20. März, findet dafür von 16 bis 18 Uhr eine 
öffentliche Veranstaltung im Landratsamt statt, bei der auch die Er-
gebnisse der ersten projektbezogenen Bund-Länder-Abstimmung 
vorgestellt werden. Bei dieser Abstimmung wurden im Dezember 
2025 wesentliche Planungsparameter festgelegt.

Projektmanager Thomas Blum sowie Fachgutachterinnen und Fach-
gutachter der am Planungsprozess beteiligten Büros präsentieren 
im Landratsamt den aktuellen Planungsstand und stehen für Fra-
gen zur Verfügung. „Mit dieser Veranstaltung wollen wir den inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, aus ers-
ter Hand zu erfahren, an welchem Punkt die Planung derzeit steht“, 
sagt Landrätin Stefanie Bürkle. „Es ist noch nicht entschieden, wel-
che Variante sich als bestmögliche Lösung erweisen wird. Mit der 

ersten Projektabstimmung konnte aber ein wichtiger Prozess auf 
dem Weg zur Vorzugsvariante abgeschlossen werden.“

„Im Fokus der ersten Projektabstimmung stand die Grobliniendis-
kussion mit der Dokumentation der ausscheidenden Varianten und 
der Festlegung der weiter zu untersuchenden Varianten“, erklärt 
Thomas Blum. Zudem seien relevante Gestaltungsmerkmale wie 
die Straßenkategorie und die Entwurfsklasse der Straße festgelegt 
worden. Diese beschreiben unter anderem die konkreten Straßen-
querschnitte und die Knotenpunktart. „Wie es nun weitergeht und 
welche Varianten in den Vergleich einfließen, möchten wir bei die-
sem Termin vorstellen.“

Die Informationsveranstaltung findet statt im Sitzungssaal des 
Landratsamts, Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmaringen. Neben öf-
fentlichen Veranstaltungen diskutiert der Landkreis die Planungen 
auch im Beratenden Begleitkreis sowie in den Facharbeitskreisen 
Umwelt und Verkehr. Ausführliche Informationen zur Planung und 
zum Dialog sind auf der Internetseite b311n-b313.de zu finden.

Pflegestützpunkt bietet individuelle Beratung 
im Landratsamt an
Wer plötzlich pflegebedürftig ist oder Angehörige pflegt, steht oft 
vor vielen Fragen. Antworten darauf gibt es vom Pflegestützpunkt 
des Landkreises Sigmaringen. Dessen Team bietet am Dienstag, 24. 
März, individuelle Beratungsgespräche im Landratsamt in Sigmarin-
gen an.

Ob es um die Organisation der häuslichen Pflege, finanzielle Leis-
tungen oder Unterstützungsangebote für Angehörige geht: Die 
Fachberaterinnen des Pflegestützpunkts stehen Bürgerinnen und 
Bürgern mit Rat und Tat zur Seite. Die Gespräche finden nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt. Interessierte können unter 
der Telefonnummer 07572 7137-372 oder per E-Mail an pflegestu-
etzpunkt@lrasig.de einen persönlichen Termin ausmachen.

Der Pflegestützpunkt ist ein kostenloses Angebot des Landkreises 
Sigmaringen. Er unterstützt Ratsuchende neutral, umfassend und 
vertraulich in allen Fragen rund um das Thema Pflege.

Landkreis bietet Kochworkshops  
zu verschiedenen Themen an
Ob One-Pot-Gerichte oder Leckeres aus Hackfleisch, ob für Kinder 
oder für Erwachsene: Der Fachbereich Landwirtschaft des Landrat-
samts Sigmaringen veranstaltet in den nächsten Wochen mehrere 
Kochworkshops zu verschiedenen Themen und für unterschiedliche 
Zielgruppen. Gekocht wird jeweils in einer Lehrküche der ehemali-
gen Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in 72488 Sigmaringen.

Der „Basic-Kochworkshop: Hackfleisch“ findet statt am Montag, 16. 
März, von 15 bis 18.30 Uhr. Workshops unter dem Titel „One Pot – 
Zero Waste“ gibt es am Freitag, 20. März, und am Mittwoch, 8. April, 
jeweils von 14.30 bis 18 Uhr. „BaWü zu Tisch – Der Genießer-Brunch 
für Freunde und Familie“ heißt es am Donnerstag, 26. März, von 
16.30 bis 20 Uhr und am Freitag, 27. März, von 9.30 bis 13 Uhr sowie 
von 16.30 bis 20 Uhr. Eltern-Kind-Workshops („Gemeinsam kochen, 
backen und genießen“) werden angeboten am Montag, 30. März, 
von 14 bis 17 Uhr und am Freitag, 10. April, von 10 bis 13 Uhr. An 
Kinder im Alter zwischen 10 und 13 Jahren richten sich die Ferien-
programm-Workshops am Dienstag, 31. März, und am Donnerstag, 
9. April, jeweils von 10 bis 13 Uhr.

Nähere Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es über den Veranstaltungskalender des 
Landkreises im Internet unter www.landkreis-sig-
maringen.de/veranstaltungen beziehungsweise 
über untenstehenden QR-Code.
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Online-Veranstaltung zeigt kreative Ideen  
für gutes Essverhalten in der Kita auf
In jeder Kita essen die Kinder, oft sogar mehrmals am Tag. Wann 
immer es um Essen und Trinken geht, ist Ernährungsbildung damit 
Bestandteil des Alltags. Wie das Thema mit Freude und kreativen 
Ideen gelebt werden kann, zeigt eine Online-Veranstaltung des Lan-
deszentrums für Ernährung und der Akademie Ländlicher Raum am 
Montag, 23. März, von 14 bis 16.45 Uhr.

Ernährungsbildung ist ein Kernbereich der frühkindlichen Bildung. 
Das Kita-Team kann dabei ganz bewusst die Weichen zu einem 
guten Essverhalten stellen. Vor diesem Hintergrund möchte die 
Landesregierung noch mehr Kitas auf den Weg zum BEKI-Zertifikat, 
der Auszeichnung der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung, 
bringen. Diesem Ziel schließt sich auch der Landkreis Sigmaringen 
an.

Der Weg zum BEKI-Zertifikat kann für die Kinder, die Eltern und das 
pädagogischen Fachpersonal ein bunter, genussvoller und nach-
haltiger Mehrwert sein. Die professionelle Begleitung durch die BE-
KI-Referentin ist für die Kitas kostenfrei. Weitere Informationen dazu 
gibt es bei der Online-Veranstaltung mit dem Familienzentrum Son-
nenschein aus Pfullendorf, BEKI-Referentin Sabine Ruthardt-Storz 
und BEKI-Koordinatorin Cordula Keller vom Fachbereich Landwirt-
schaft des Landratsamts Sigmaringen. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es im Internet unter alr-bw.de/
veranstaltungen beziehungsweise über untenste-
henden QR-Code.

Für Sie notiert

Engagement zuhause mit Herz und Sinn
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit see-
lischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr Engagement erhalten die 
Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder Paare sein) ein at-
traktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte sind herzlich ein-
geladen zur unverbindlichen Online-Infostunde am Montag, 4. März, 
16 Uhr. 

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein 
neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Verein für 
Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies können 
Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tü-
bingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien 
erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstüt-
zung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in Familien“ (BWF) er-
fahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-Online-Infostunde.

Wann:  Montag, 9. März, 16 bis 17 Uhr
 Dienstag, 24. März, 8 bis 9 Uhr
 Freitag, 10. April, 14 bis 15 Uhr
Wo: Online per Zoom-Videokonferenz.
Wie: Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: 
 vsp-net.de/bwf-infostunde/
Wer:  VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
 Info-Telefon: 0176 43861614

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern 
melden, um weitere Informationen über das BWF zu erhalten. Für 
Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu 
engagieren und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zu-
satzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfami-
lie eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in 
einem überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das soziale 
Umfeld der Gastfamilie.

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.?
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betroffen, 
doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur richtigen Zeit. Außer-
dem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei psychischen 
Erkrankungen wird zu oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen 
für Betroffene, Angehörige und das Gesundheitssystem. Der VSP - 
Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive 
Angebote und alltagsnahe Unterstützung. Wir begleiten Menschen 
mit psychischen Erkrankungen in ihrem gewohnten Umfeld, bauen 
Barrieren ab und stärken Selbstbestimmung – und das seit 1972.

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP 
hält vielfältige Angebote in den Bereichen Wohnen, Tagesstruktur, 
Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen darauf ab, 
Menschen mit seelischen Herausforderungen im Alltag zu unter-
stützen – je nach Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute in den 
Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie 
im Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent. Der 
Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reutlingen.
 

„Die Schuhe der Schwestern“ - asketisch bis 
vornehm, abgetragen bis abgearbeitet
Vernissage im Kloster Habsthal mit gebrauchten Schuhen, 
gemalten Portraits, Osterzopfessen und kleinem Flohmarkt
Kloster Habsthal, 05.03.2026. Mit einer Vernissage „Die Schuhe der 
Schwestern“ und einem Oster-zopfessen startet das Kloster Habst-
hal in den Frühling und damit in die neue Programmsaison 2026.
Von asketisch bis vornehm, abgetragen und abgearbeitet bis mehr-
fach geflickt, dokumentieren 20 Paar gebrauchte Schuhe der Non-
nen von Kloster Habsthal ihre Tätigkeiten und nicht zuletzt auch das 
Amt, das sie innehatten. So wirft der grobe Lederstiefel gegenüber 
dem feinen Riemchenschuh mitunter auch ein Bild auf den Charak-
ter und das Aussehen der jeweiligen Person, die ihn getragen hat.
Nach wechselhafter Klostergeschichte und mit dem Dahinschwin-
den der Klostergemeinschaft, sind die Schuhe der Schwestern üb-
riggeblieben und somit zu zeitgeschichtlichen Zeugen geworden.
Zu den Schuhen stellt der Ostracher Maler Nikolaus Mohr darüber 
hinaus auch 20 fiktive Nonnen-portraits in Öl auf Leinwand aus. So 
können die Besucher zwischen Bildern und Schuhen selbst eine Zu-
ordnung versuchen.

Vernissage „Die Schuhe der Schwestern“
Am: Sa, 21. März 2026 um 14.00 Uhr bis Sa, 03.10.2026 (Finissage)
Im: Kreuzgang von Kloster Habsthal, Klosterstr. 11, 88356 
Ostrach-Habsthal Gleichzeitig: kleiner Flohmarkt mit Kaffee und Os-
terzopfessen 10.00 – 16.00 Uhr
Bei der Eröffnung der Ausstellung sind Priorin Kornelia Kreidler und 
der Künstler Nikolaus Mohr anwesend. Gleichzeitig wird anlässlich 
der bevorstehenden Ostertage von 10.00 bis 16 Uhr ein Osterzopf-
essen mit kleinem Flohmarkt veranstaltet.
Besichtigung der Ausstellung „Die Schuhe der Schwestern“ immer 
am Freitag und Samstag zu den Öffnungszeiten des Delikatess-Klos-
terladens: Fr 14.30 – 17.30 Uhr und Sa 10.00 -16.00 Uhr und für Grup-
pen nach Absprache unter info@kloster-habsthal.de.

16. Frauenkleider-Basar Ostrach 
Wann? Sa. 28. März 2026 von 14-16 Uhr 
Wo?  Buchbühlhallle Ostrach 
Was?  Frauenbekleidung - Frühjahr / Sommer 
 mit Kaffee- und Kuchenverkauf 

ANMELDUNG UND INFORMATION
ab 18. März 2026 - nur zwischen 18 - 20 Uhr:
Martina Zehnpfennig: 0 75 85 93 59 544
Michaela Müller: 0 175 96 13 486
oder per Mail: frauenkleiderbasar-ostrach@web.de

ERLÖS ZUGUNSTEN DER JUNGMUSIKANTEN
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Wieder Gebrauchtwarenbörse in Meßkirch
Stadthalle Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße 47
Annahme: Freitag, 13. März 2026 von 14:30 - 17:30 Uhr
Börse: Samstag,  14. März 2026 von 09:00 - 11:00 Uhr

Weiterverwenden statt wegwerfen.
Zum Zweck der Müllvermeidung, veranstaltet die evangelische 
Freikirche Meßkirch, in Zusammenarbeit mit der Goldöschschule 
und der Stadt Meßkirch, wieder eine Gebrauchtwarenbörse.
Sie lösen eine Wohnung auf, ziehen um, oder wollen den Dachbo-
den oder Keller entrümpeln? Sie haben nicht mehr benötigte, sau-
bere funktionsfähige und gut erhaltene Gegenstände, die nutzlos 
ihr Dasein fristen? Dann bringen Sie diese doch am Freitag, 13. 
März in die Stadthalle Meßkirch zur Börse.
Die Artikel werden dann von vielen helfenden Händen übersichtlich 
sortiert, so dass am Samstag, 14. März, möglichst viele Gegenstän-
de einen neuen Besitzer finden können. Angenommen werden Bü-
cher, Spielwaren, Sportartikel, Haushaltsartikel, Haushaltstextilien, 
Küchengeräte, Kleinmöbel, Lampen, Bilder, Taschen, Koffer, CD`s, 
LP`s, Büroartikel, Dekoartikel, Werkzeug, Gartengeräte und vieles 
mehr. Zusammengehörende Teile bitte fixieren, oder in einer Ein-
heit verpacken.
Nicht angenommen werden: verschmutzte und defekte Gegenstän-
de. Keine Bekleidung und Schuhe jeglicher Art. Selbstgebasteltes, 
Kosmetika, VHS-Videokasetten, Pflanzen, Großmöbel, Matratzen.
Annahme der Gebrauchtwaren ist am Freitag, von 14:30 bis 
17:30 Uhr. Gegenstände aussuchen und mitnehmen kann man 
am Samstag, von 9:00 bis 11 Uhr, gegen Eintritt für Erwachsene 
von 5 € und Kinder 1 €. Dieses Geld kommt der Goldöschschule zu-
gute. Die Schüler bieten am Samstag auch Kaffee und Kuchen an.

Schimmel vorbeugen –  
einfache Tipps für den Alltag
Mehrmals täglich richtig lüften
Regelmäßiges Lüften bringt die feuchte Innenluft nach draußen 
und ist eine der effektivsten Maßnahmen gegen Schimmel. Beson-
ders wichtig ist dies nach dem Duschen, Kochen oder Schlafen:
Öffnen Sie mehrmals täglich die Fenster weit für kurze Zeit (Stoßlüf-
ten) – in der Heizperiode reichen bereits 3–5 Minuten bei geöffne-
tem Fenster aus, in der Übergangszeit 5-10 Minuten und im Sommer 
darf es auch länger sein.
Achten Sie auf Anzeichen hoher Luftfeuchte: Kondenswasser an 
Fensterscheiben oder eine Luftfeuchte über 50 % sind Hinweise, 
sofort zu lüften. Ein Thermo-Hygrometer hilft, Temperatur und Luft-
feuchte zu kontrollieren.
Für noch mehr Tipps: Die Energieagentur Oberschwaben und die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg beraten Sie kostenlos 
und persönlich. Termine können direkt bei der Energieagentur 
Oberschwaben unter 0751 764 70 70 oder bei der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg unter 0800 809 802 400 (kostenfrei) ver-
einbart werden.

EnBW-Förderprogramms  
„Impulse für die Vielfalt“ 2026
Wir freuen uns, Sie heute über den Beginn der Bewerbungsphase 
des EnBW-Förderprogramms „Impulse für die Vielfalt“ 2026 zu in-
formieren.
Zum Schutz und zur gezielten Förderung heimischer Amphibien 
und Reptilien riefen die EnBW Energie Baden-Württemberg AG und 
die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg im Jahr 
2011 das gemeinsame Förderprogramm „Impulse für die Vielfalt“ 
ins Leben.
In inzwischen 15 Förderjahren konnten 170 Projekte finanziell un-
terstützt und von engagierten Antragstellenden erfolgreich um-
gesetzt werden – ein eindrucksvoller Beitrag zum Erhalt der biolo-
gischen Vielfalt in Baden-Württemberg. An diesen Erfolg soll nun 

weiter angeknüpft werden:
Auch 2026 bietet das EnBW-Förderprogramm „Impulse für die Viel-
falt“ wieder die Möglichkeit, wichtige Schutzprojekte für heimische 
Amphibien und Reptilien in Baden-Württemberg finanziell umzu-
setzen und damit aktiv zur Artenvielfalt beizutragen.
Förderfähig sind insbesondere Projekte zur Verbesserung von Le-
bensräumen, beispielsweise die Anlage von Laichgewässern und Ei-
ablageplätzen oder die Aufwertung von Landlebensräumen. Auch 
die Schaffung von Trittsteinhabitaten zur Vernetzung einzelner 
Populationen kann unterstützt werden. Neben 16 definierten Ziel-
arten können zudem Projekte gefördert werden, die weiteren oder 
mehreren Amphibien- und Reptilienarten zugutekommen.
Grundsätzlich kann jede Person oder Organisation einen Antrag 
auf finanzielle Unterstützung stellen. Ausgenommen sind lediglich 
Landes- und andere behördliche Einrichtungen sowie Mitarbeiten-
de der EnBW. Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt eigenverant-
wortlich durch die Antragstellenden. Förderfähig sind bis zu 90 % 
der anerkannten Projektkosten; die maximale Fördersumme be-
trägt 7.000 Euro pro Projekt.
Die eingereichten Projektanträge werden zunächst von einem Fach-
gremium der Naturschutzverwaltung sowie von Artenexpertinnen 
und -experten fachlich geprüft. Sinnvolle und erfolgversprechende 
Vorhaben werden anschließend der EnBW zur Förderung empfoh-
len. Auf dieser Grundlage entscheidet die EnBW über die Bewilli-
gung und übernimmt die weitere Abwicklung mit den Antragstel-
lenden. Danach kann die Umsetzung der Maßnahmen beginnen.
Projektanträge können bis zum 15. Mai 2026 bei der LUBW einge-
reicht werden.
Nach Bewilligung ist eine Umsetzung der Maßnahmen ab dem 1. 
Oktober möglich; sie müssen spätestens bis zum 31. Dezember 2026 
abgeschlossen sein. In Abstimmung mit der LUBW können einzel-
ne Maßnahmen bei Bedarf auch vorgezogen und bereits zu einem 
früheren Zeitpunkt realisiert werden. Um das Programm möglichst 
breit bekannt zu machen, sind wir auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie in Ihrem Netzwerk auf 
das Förderangebot aufmerksam machen und so zum Erfolg beitra-
gen. Vielleicht haben Sie auch selbst eine Idee für ein Projekt zum 
Schutz von Amphibien oder Reptilien? Dann bewerben Sie sich 
gerne – und helfen Sie Frosch & Co. auf die Sprünge!
Projektanträge sowie ausführliche Informationen zum Programm 
finden Sie unter: www.impulse-fuer-die-vielfalt.de

Buchvorstellung
Freitag, 17.04.26, 19.00 Uhr
Bürgersaal im Rathaus Inzigkofen
Lebensmut trotz(t) Demenz

Die Liedermacherin und Psychologin Dr. Sarah Straub präsentiert 
ihr neues Buch „Lebensmut trotz(t) Demenz” bei einer ganz beson-
deren Konzertlesung.

In ihrem neuen Buch „Lebensmut trotz(t) Demenz“ erzählt Sarah 
Straub von berührenden Begegnungen mit Menschen, die an De-
menz erkrankt sind. Diese Geschichten bringt die Demenz-Expertin 
nun auch auf die Bühne – in einem Live-Programm, das berührt, in-
formiert und aufklärt.
Mit viel Feingefühl verknüpft die Autorin und Liedermacherin, seit 
Jahren ein gefragter Gast in Radio- und TV-Sendungen, bei ihren 
Konzertlesungen wissenschaftliche Erkenntnisse über Demenz mit 
Musik, die unter die Haut geht.
Mit Fachkompetenz glaubwürdig und auf unterhaltsame Art rückt 
sie das Thema Demenz konsequent in den Mittelpunkt der Gesell-
schaft - und das mit einer  aufrüttelnden Leichtigkeit, die die Gäste 
ihrer Veranstaltungen oftmals erstaunt aufhorchen lässt. Ein Auftritt 
von Sarah Straub ist immer auch eine praktische Orientierungshilfe, 
wenn es darum geht, Menschen, die an Demenz erkrankt sind, in 
dieser herausfordernden Zeit liebevoll zu begleiten und neu zu ent-
decken. Dennoch: Der Umgang mit Demenz erfordert Mut. Sarah 
Straub vermittelt ihn in den 90 Minuten auf der Bühne auf geradezu 
zauberhafte Weise.
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Zur Autorin: Dr. Sarah Straub, geboren 1986, leitet eine De-
menz-Sprechstunde am Universitätsklinikum Ulm und klärt bei 
Konzertlesungen und mit Fachvorträgen in ganz Deutschland unter 
anderem auch über ihr Spezialgebiet auf, die Frontotemporale De-
menz. Die ebenso erfolgreiche Liedermacherin hat bislang sechs 
Alben veröffentlicht und war musikalische Partnerin des Musikers 
Konstantin Wecker.

Die Konzertlesung ist kostenlos – Spenden für weitere Demenzpro-
jekte erwünscht! Anmeldung und Platzreservierung im BürgerTreff 
Inzigkofen, Heidi Rzepka, Telefon-Nummer: 07571/9297750 (Bitte 
Name und Anzahl der Plätze auch auf den Anrufbeantworter spre-
chen) oder per Mail an: rzepka@inzigkofen.de

„Wir für euch“ lädt zur offenen Chorprobe ein!
Der Popchor „Wir für euch“ lädt am Montag, 16. März, von 20 Uhr 
bis 21.30 Uhr -zur offenen Chorprobe in den Musiksaal der Liebfrau-
enschule in Sigmaringen ein. Wer gerne singt und mal in eine Chor-
probe unter der Leitung des neuen Chorleiters Menuin Rau hinein-
schnuppern möchte ist willkommen! Probiers einfach aus und lerne 
die über 45 aktiven Sängerinnen und Sänger kennen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich aber möglich an vorstand@
chor-wir-fuer-euch.de. Für Fragen und die genaue Wegbeschrei-
bung zum Probenraum stehen wir auch gerne telefonisch zur Verfü-
gung unter 07571/51993.

Linzgautheater Pfullendorf  spielt „Liebesgrüße 
aus Polen“ im Hirsch-Saal in Hausen a.A.
Der Vorverkauf für „Liebesgrüße aus Polen“ mit dem Linzgautheater 
Pfullendorf hat begonnen. Die Theaterfans dürfen sich auf fünf Auf-
führungen mit  allerlei Verwirrungen, Gags und das komödiantische 
Können der Truppe um Erich Koch freuen. Der hat mittlerweile 138 
Dreiakter geschrieben, die in ganz Deutschland und dem benach-
barten Ausland aufgeführt werden. Die Idee kam ihm, als er  einen 
Zeitungsbericht gelesen hat, wie Ehemänner mit angeblichen Lie-
besversprechungen erpresst und betrogen wurden. Das Stück stellt 
an die Akteure einige Herausforderungen. Jede Rolle hat ihre eige-
ne Dynamik und menschliche Eigenheiten, die natürlich auch den 
Humor und den Spaß des Publikums entfesseln sollen. "Ziel von mir 
ist es schon immer, das Publikum zum Lachen zu bringen", macht 
Erich Koch deutlich. Dieses Ziel wurde in den vergangenen Jahren 
auch immer erreicht.
Und worum geht es? Kurt und Horst geraten in Polen in die Hände 
von Kinga und Blanka und kommen nach einer Schlägerei verspätet 
nach Hause zu ihren Frauen zurück. Opa Ludwig sitzt im Rollstuhl, 
trinkt gelegentlich einen Schnaps und wird von der Nachbarin Hilda 
nicht ohne Hintergedanken betreut. Mehr sei noch nicht verraten. 
Es geht auf jeden Fall um Erpressung, Massagen und ein immer 
schneller werdendes Beziehungskarussell. Aufführungen sind im 
Hirsch-Saal in Hausen a.A. am 21., 22., 27., 28. und 29. März 2026, frei-
tags und samstags um 19.30 Uhr, sonntags um 16 Uhr, der Karten 
im Vorverkauf gibt es bei der Sparkasse in Pfullendorf, beim Bürger-
büro in Pfullendorf und bei der Bäckerei Schwägler in Hausen a.A.

Antientzündliche Ernährung bei Multipler 
Sklerose: Wege zu mehr Wohlbefinden und 
Lebensqualität 
Welchen Beitrag kann die Ernährung bei der Multiplen Sklerose (MS) 
und MS-Symptomen leisten? Ernährungswissenschaftlerin und Ernäh-
rungs- und Physiotherapeutin Juliane Isbrecht, Albstadt-Ebingen, zeigt, 
welche Effekte eine entzündungshemmende Ernährung bei MS brin-
gen kann. Der Fachvortrag des AMSEL-Landesverbands in Kooperation 
mit der AMSEL-Kontaktgruppe Sigmaringen findet am 25. März 2026, 
um 18:30 Uhr in der Festhalle Waldhorn statt: Bittelschießer Straße 16, 

72505 Krauchenwies. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Anmeldung ist 
möglich beim AMSEL-Landesverband unter 0711 69786-0 oder per Mail 
an seminare@amsel.de 
Die Ernährung spielt eine relevante Rolle bei der Beeinflussung 
von Entzündungsprozessen im Körper. Bei Multipler Sklerose kann 
eine antientzündliche Ernährungsweise eine Verbesserung von 
MS-Symptomen zeigen, den Krankheitsverlauf beeinflussen sowie 
Wohlbefinden und Energielevel verbessern. Juliane Isbrecht erklärt, 
wie entzündungsfördende Faktoren verringert und die Aufnahme 
entzündungshemmender Nährstoffe durch die Nahrung gefördert 
werden kann.
AMSEL e.V. ist Fachverband, Interessensvertretung und Selbsthilfe-
organisation für MS-Betroffene in Baden-Württemberg.
Weitere Informationen zur Ernährung mit MS gibt es auf www.
amsel.de

Jubiläumskonzert –  
150 Jahre Musikverein Marbach 
Samstag, 21.03.2026 - 20.00 Uhr - Mehrzweckhalle Marbach – alle 
Jubiläumsveranstaltungen auf www.mvmarbach.de

Naturschutzzentrum Obere Donau

Beuron. Workshop Detox -Frühjahrsputz für ein gesundes Zu-
hause. Sonntag, 22. März, 14:30 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 18.03.)
Workshop rund um „Putzmittel-Rezepte“ zum natürlichen Reinigen, 
Waschen und Putzen, für Anwendungen zum täglichen Gebrauch, 
die Umwelt, Geldbeutel und Gesundheit schonen. Bei diesem Work-
shop am Sonntag, 22. März, um 14:30 Uhr werden die Teilnehmen-
den Wasch- und Reinigungsmittel für den Haushalt herstellen. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und 
Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 30,- Euro inkl. Skript 
und Material; Anmeldung bis 18. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Sauldorf. Naturpark-Vesper-Eseltour. Sonntag, 29. März, 10 bis 
ca. 12:30 Uhr (Anmeldung bis 25.03.)
Die Naturpark-Vesper-Eseltour am Sonntag, 29. März von 10 bis ca. 
12:30 Uhr bietet die Gelegenheit, mit den Eseln eine geführte Tour 
zu unternehmen. Kinder dürfen abwechselnd reiten oder in der 
Kutsche Platz nehmen. Anschließend gibt es auf dem Hof ein hofei-
genes, regionales Vesper und Sie erfahren Wissenswertes über den 
Esel- und Schafhof. Treffpunkt: Esel- und Schafhof Sauldorf-Boll; 
Leitung: Veronika Rotthaler und Ivo Zosso; Gebühr: Erwachsene 22,- 
Euro, Kinder (2-12 J.) 11,- Euro. Anmeldung bis 25. März beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Seminar Schmetterlingsforscher – Schmetterlinge mit 
Kindern erleben und kennenlernen. Mittwoch, 15. April, 9:30 bis 
16 Uhr (Anmeldung bis 17.03.)
Im Mittelpunkt dieser Fortbildung am Mittwoch, 15. April, von 9:30 
bis 16 Uhr, steht eine Fülle von praxiserprobten Aktivitäten, um 
die spannende Welt der Schmetterlinge mit Kindern zu erkunden: 
Wahrnehmen und Beobachten, Forschen und Bewegen, Werkeln 
und Spielen sind dabei angesagt. Nebenbei erfahren die Teilneh-
menden Spannendes aus dem Leben dieser faszinierenden Tier-
gruppe, bekommen einen Einblick in die Vielfalt unserer heimischen 
Schmetterlinge und lernen exemplarisch eine Auswahl von häufi-
geren Schmetterlingsarten mit ihrer Lebensweise genauer ken-
nen. Ausgerüstet mit einem vollen „Ideenrucksack“ und mit einem 
Grundstock an Hintergrundwissen und Artenkenntnis sind die Teil-
nehmenden bestens darauf vorbereitet, Schmetterlinge in Kinder-
garten und Schule zum Thema zu machen. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Angela Klein; Gebühr: 90,- Euro; 
Anmeldung bis 17. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.
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Genau hingehört –  
Uhu-Verhör im Donautal bestätigt 29 Tiere
Februar ist die Zeit der Uhu-Balz. In klaren, ruhigen Nächten lässt 
sich das Rufen der Uhus dann gut vernehmen. Ideale Voraussetzun-
gen für eine Bestandsaufnahme. Organisiert vom Naturschutzzent-
rum Obere Donau fand Ende Februar ein Uhu-Verhör statt. „Verhör“ 
deswegen, da das Vorkommen der Tiere anhand ihrer Rufaktivität 
erfasst wird.
Rund 120 Freiwillige aus den Bereichen Naturschutz, Forst, Jäger-
schaft, Kletterverbände, NABU, der AGW (Arbeitsgemeinschaft Wan-
derfalkenschutz) sowie der Bergwacht waren gemeinsam mit Mitar-
beitern des Hauses der Natur im Donautal und einigen Seitentälern 
unterwegs, um dem Ruf der Eulen zu lauschen. 29 Uhus konnten an 
diesem Abend im Abschnitt von Mühlheim bis Inzigkofen bestätigt 
werden. „Damit zeigt sich, dass der Uhu-Bestand im Donautal auf 
hohem Niveau stabil ist“ so Markus Ellinger vom Naturschutzzent-
rum Obere Donau, der die Daten gesammelt und ausgewertet hat. 
Beim ersten gemeinschaftlichen Uhu-Verhör 2006 waren im selben 
Bereich 9 Tiere nachgewiesen worden. Auch in vielen Seitentälern 
der Donau sind mittlerweile Uhus zuhause.
Noch Mitte des 20. Jahrhunderts war die größte einheimische Eule in 
Baden-Württemberg nahezu ausgestorben. Erst seit den 60er/70er 
Jahren sind Uhus in unserer Gegend wieder heimisch geworden. 
Gestützt durch Auswilderungen haben es die Tiere Stück für Stück 
geschafft, ihren ursprünglichen Lebensraum zurückzuerobern. Mit 
den vielen Felswänden und der abwechslungsreichen Landschaft 
finden Uhus im Donautal und der Umgebung ideale Lebensbedin-
gungen.
Um die Entwicklung der Uhu-Population einschätzen zu können, 
führt das Naturschutzzentrum Obere Donau mithilfe zahlreicher 
Freiwilliger regelmäßig Uhu-Verhöre durch. Durch das gleichzeitige 
Verhören ist es möglich, die Uhus möglichst genau zu verorten und 
Doppelzählungen auszuschließen. In vielen Fällen lässt sich anhand 
der Rufe auch das Geschlecht der Tiere ermitteln. Im Anschluss an 
das Verhör laden Naturschutzzentrum und Naturpark traditionell 
zu einem gemeinsamen Austausch und Beisammensein ein. Alisa 
Klamm, Leiterin des Naturschutzzentrums Obere Donau, freut sich 
über das Interesse am Uhu-Verhör: „So viele Verhörer wie in die-
sem Jahr hatten wir noch nie. Neben dem Besandesüberblick ist 
das Schöne an der Veranstaltung, dass Menschen mit unterschied-
lichstem Hintergrund zusammenkommen, um nach dem Uhu zu 
lauschen und sich im Anschluss auszutauschen – ein tolles Gemein-
schaftswerk.“  
Aktuell machen die Uhus durch ihre Rufe noch auf sich aufmerksam. 
Doch in den nächsten Tagen beginnt bei den meisten Paaren die Ei-
ablage. Dann kehrt Ruhe an den Felsen ein und die Uhus sind wieder 
leise in der Dunkelheit unterwegs.

Seminare

Seminare im April
07. bis 08. April 2026
Genuss aus dem Garten – 
Selbstversorgen mit Gemüse leichtgemacht
Gemüse aus dem eigenen Garten, regionale Lebensmittelprodukti-
on verstehen und Wertschätzung für heimische Produkte erlebbar 
machen: Dieses Seminar vermittelt die Grundlagen erfolgreicher 

Selbstversorgung. Sie lernen von einem erfahrenen Gärtner, wie 
gesunde Böden aufgebaut werden, wie Anbauplanung funktioniert 
und wie ein produktiver Garten langfristig gelingt.
Eine Exkursion zu einer regionalen Marktgärtnerei bietet Einblicke 
in die professionelle, spritzmittel freie Gemüseproduktion. Ziel ist es, 
Lebensfreude und Genuss durch erfolgreiche Selbstversorgung zu 
fördern.
 
07. bis 10.04.2026
Ciao Hotel Mama
Du ziehst bald aus oder möchtest endlich mehr Verantwortung für 
deinen eigenen Haushalt übernehmen? Du bist unsicher, wie du 
deine Wohnung organisierst, wie du richtig einkaufst, den Haushalt 
sauber hältst und dich um Finanzen und Kochen kümmerst?
Wir vermitteln dir grundlegende Fähigkeiten in den Bereichen Rei-
nigung, Organisation, Finanzen, Lebensmitteleinkauf und –aufbe-
wahrung sowie Kochtechniken, die du im Alltag wirklich brauchst.
 
13. bis 14. April 2026
KI und Marketing für die Praxis
Egal ob Produkt, Verein, Veranstaltung oder Gründungsidee – die 
Grundprinzipien für eine erfolgreiche Kommunikation sind immer 
gleich: Eine klare Botschaft, kreative Inhalte und ein Auftritt, der 
Menschen erreicht. Künstliche Intelligenz eröffnet uns heute faszi-
nierende Möglichkeiten, diese Aufgaben schneller, einfacher und in-
spirierender zu gestalten. Unser interaktiver Workshop zeigt Ihnen, 
wie Sie mit generativer KI Texte, Slogans, Social-Media-Beiträge und 
Bilder für Ihr Projekt entwickeln können. Am Ende nehmen Sie nicht 
nur Inspiration mit, sondern konkrete Texte und Bilder, die Sie direkt 
einsetzen können.
 
18.04.2026
Querflöten-Ensemble-Workshop für Erwachsene
Ein Tag für Flötistinnen und Flötisten, die bereits beweglich auf 
ihrem Instrument sind (ab ca. 3 Jahren Unterricht) und im Ensemble 
spielen möchten. Gemeinsam werden wir Stücke aus Barock, Klas-
sik und Moderne proben und „en passant“ effektive Übetipps und 
-techniken kennenlernen. Alles in einer angenehmen, entspannten 
und achtsamen Atmosphäre! Herzlich Willkommen sind natürlich 
auch die tiefen Instrumente Alt- und Bassquerflöte. Die Noten wer-
den rechtzeitig verschickt, so dass sich jede*r in das Repertoire ein-
lesen kann.
 
26. April bis 01. Mai 2026
Begegnungswoche für Männer, Frauen und Paare 
im Ruhestand
Sie haben ein anstrengendes und häufig auch entbehrungsreiches 
Leben geführt. Nun sind Sie dran! Sich gemeinsam auf Entdeckungs-
tour zu unterschiedlichen Themen und Menschen zu begeben, den 
Abstand vom Alltag genießen und neue Orte kennenlernen – dies 
alles können Sie in der Begegnungswoche für Frauen, Männer und 
Paare aus dem ländlichen Raum erleben. Neben Vorträgen, Führun-
gen und Ausflügen zu Gesellschaft, Gesundheit, Kultur und regiona-
len Besonderheiten bleibt auch genügend Zeit für den Austausch 
mit Gleichgesinnten. Wir laden Sie als Paar oder Einzelperson zur 
Begegnungswoche mit einem ausgewählten Programm, Zeit für 
Gespräche, Entspannung und Bewegung ein.
 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Bau-
ernschule Bad Waldsee: https://www.bauernschule.de
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Landwirt sucht Ackerland und  
Grünland zur Pacht 

suche.acker@gmx.de
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S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - be - beau - bin - bue -
cher - dard - de - der - des - die - faehr - fern -
fi - fluss - fraeu - ge - ge - ge - gen - halts - he -
heim - heut - in - in - jo - ker - kin - laes - lais -
lein - lich - los - man - markt - na - nung -
pferd - re - rei - res - ro - ru - rung - sche -
sche - schen - se - sig - so - stan - stand - stoe -
ta - ta - te - tel - tungs - un - ver - wae - wer -
werk - zei - zei - zier - zu - zu
sind 19 Wörter zu bilden, deren vierte Buchstaben, 
von oben nach unten gelesen, und zehnte Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, ein Zitat von Thomas 
Mann ergeben.

1. Erzieherin (veraltet)

2. harmlos

3. Haustiere

4. mustergültiges Buch

5. leer

6. Bastler

7. wetterfeste Kleidung

8. Abenteuer

9. „Dickhäuter“

10. Inserat

11. Belästigung, Lärm

12. Gleichgültigkeit

13. Teil heutiger TV-Geräte

14. Reinigungsbetrieb

15. in der jetzigen Zeit

16. französischer Rotwein

17. gewissenhaft

18. Druckwerke

19. mobiler Verkaufsladen
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Lösung:1. Kinderfraeulein, 2. ungefaehrlich, 3. Zierfi sche, 4. Standardwerk, 
5. inhaltslos, 6. Heimwerker, 7. Regenmantel, 8. Robinsonade, 9. Flusspferd, 
10. Zeitungsanzeige, 11. Ruhestoerung, 12. Desinteresse, 13. Fernbedienung, 
14. Waescherei, 15. heutzutage, 16. Beaujolais, 17. zuverlaessig, 
18. Taschenbuecher, 19. Marktstand – „Der Name ist ein Stueck des Seins 
und der Seele.“





NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

dienstags um 09:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

  Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  
Fachrichtung Drehen für Fanuc-/Siemenssteuerung  
1-Schicht, optional 2-Schicht 

  CNC-Dreher (m/w/d)  
für Fanuc-/Siemenssteuerung 
1-Schicht, optional 2-Schicht

  CNC-Maschineneinrichter/-rüster/-programmierer (m/w/d) 
für Drehautomaten Kurz-/Langdreher 
1-Schicht, optional 2-Schicht

  Mitarbeiter für unsere Qualitätssicherung (m/w/d)

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur und 
fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, zukunfts- 
orientierten Umfeld einzubringen und weiter auszubauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen 
finden Sie auf unserer  Homepage: www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns was zu  
bewegen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungs unterlagen an: 

Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per E-Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   

ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6




